Steckbrief: Das Reh              
Einordnung in die Systematik:                                         
· Reich:                                                         
· Stamm: 

· Klasse: 

· Ordnung: 

· Unterordnung: 

· Teilordnung: 

· Überfamilie: 

· Familie: 

· Unterfamilie: 

· Gattung: 

· Art: 

Körperlänge:__________

Schulterhöhe:_________

Gewicht:_____________

Lebensalter:___________

Nahrung:_________________________________________________________________________________________________________________________________________

Verbreitung:_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Lebensraum:_____________________________________________________________

Aussehen:
Allgemein: Im Sommer ist das Haarkleid auf der Körperoberseite und an den Außenseiten des Körpers glänzend, die Färbung variiert zwischen einem dunklen _____________und einem ___________. Im Winter variiert die Farbe des Haarkleides zwischen_______ und _____________. Auch im Winterhaarkleid ist die Körperunterseite __________wie die Körperoberseite. Der weiße Fleck am Hinterteil des Rehs wird „___________“ genannt. Die Ohren sind _________ – oval und nach________ hin zugespitzt. Sie entsprechen in ihrer Länge ca. 2/3 der Kopflänge. Der Kopf ist im Verhältnis zur Körperlänge_______, im Profil ist er fast ___________. Das Reh hat eine leicht gekrümmte und nach ____ abfallende Wirbelsäule.
Das männliche Reh=_______________

Nur die Böcke tragen ein _________. Es besteht aus zwei runden bis ovalen Stangen, die bei Böcken in Mitteleuropa durchschnittlich eine Länge von ___________ erreichen.
Das weibliche Reh=________________

Beim Weibchen ist der weiße Fleck am Hinterteil, also der „Spiegel“, _________als bei Männchen.
Das Rehjungtier=_________________

Das Fell der Rehkitze ist ____________ und weist zunächst eine ________ Punktierung auf dem Rücken auf. Die weißen Flecken verschwinden dann bis zum Alter von zwei Monaten durch das Überwachsen von ________ Sommerhaaren.
Feinde:_________________________________________________________________

Fortpflanzung und Paarung:

Das Europäische Reh erreicht die Geschlechtsreife mit rund____ Monaten. Männchen kommen meist erst ab dem ________ Lebensjahr zu ihrer ersten Paarung. Wenn sich ein Bock einer Ricke nähert, _________diese normalerweise. Erst wenn die Ricke _______________ ist, bleibt sie bei dem Annäherungsversuch stehen. Die Ricke fordert den Bock zur Paarung auf, indem sie ihren Kopf _______. Die Ricke läuft dann langsam weiter, während der Bock zur Paarung ___________. 
Nach der erfolgreichen Befruchtung kommt es bei der Embryonalentwicklung zu einer __________. Die eigentliche Embryonalphase beginnt erst im ___________. Nach einer Gesamttragezeit von rund _________ Tagen bringt das Weibchen zwischen einem und zwei, selten bis drei Jungtiere zur Welt. In der ersten Zeit bleiben die Kitze im hohen Gras verborgen. Gelegentlich kommt die Mutter vorbei um ihren Nachwuchs zu säugen. Diese Säugezeit dauert in der Regel ca. ______________. Erst wenn die Jungtiere kräftig genug sind, folgen sie der __________________________. 
Fortbewegung: 
Das Reh verfügt über drei verschiedenen Gangarten: Den _____, ________und _______. Der Schritt ist die __________ Gangart, dann folgt der Trab und am _____________ ist der Galopp. Die durchschnittliche Sprungweite im Galopp beträgt etwa ___________. Rehe sind außerdem ________________________und in der Lage, mehrere Kilometer breite Gewässer zu durchqueren. 
Laute:  Ein __________Laut ist die auffälligste Lautäußerung des Rehs, er wird in der Fachliteratur als „______________“ bezeichnet. Die Belllaute sind dann zu hören, wenn das Reh aufgeschreckt wird, aber die Ursache der Störung noch nicht identifiziert wurde. Der Laut drückt eher _______________________________ als Angst aus. 
